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©  Einrichtung  zum  lösbaren  Aufnehmen  eines  Wickelkerns  einer  Bandrolle. 
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©  Einrichtung  zum  lösbaren  Aufnehmen  eines  Wik- 
kelkerns  (2)  einer  Bandrolle  (3)  auf  einem  Dorn  (4) 
mittels  einer  federbelasteten,  manuell  zu  bedienen- 
den  Wechseleinrichtung,  wobei 

-  der  Dorn  (4)  auf  einem  feststehenden  Lager- 
zapfen  (5)  axial  drehbar  angeordnet  ist, 

-  der  Dorn  (4)  mit  einer  Nabe  (6)  versehen  ist, 
die  mit  einer  Scheibe  (7)  verbunden  ist, 

-  daß  zwischen  der  Nabe  (6)  und  einem  Absatz 
(8)  des  Dorns(4)  konzentrisch  ein  Federring  (9) 
mit  einem  Axialspiel  angeordnet  ist, 

-  daß  der  Federring  (9)  im  entlasteten  Zustand 
einen  größeren  Außendurchmesser  aufweist 
als  ein  Innendurchmesser  (10)  des  Wickel- 
kerns  (2), 

-  daß  der  Dorn  (4)  einen  kleineren  Durchmesser 
(11)  aufweist  als  der  Innendurchmesser  (10) 
des  Wickelkerns  (2), 

-  daß  ein  erstes  freies  Ende  (12)  des  Federrings 
(9)  beweglich  mit  dem  Dorn  (4)  und  ein  zwei- 
tes  freies  Ende  (13)  des  Federrings  (9)  beweg- 
lich  mit  der  Nabe  (6)  verbunden  sind,  und 

-  daß  der  Dorn  (4)  mit  einer  Freilaufeinrichtung 
(14)  versehen  ist,  wobei  der  Lagerzapfen  (5) 
als  eine  Freilaufwelle  vorgesehen  ist. 
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Die  Erfindung  betrifft  eine  Einrichtung  nach 
dem  Oberbegriff  des  Anspruchs  1  . 

Eine  solche  Einrichtung  ist  zum  Beispiel  aus 
der  US-A-2,651  ,900  bekannt.  Zum  Auswechseln  ei- 
ner  Bandrolle  ist  hierbei  die  Handhabung  durch 
Hinter-  und  Untergreifen  sehr  umständlich. 

Es  ist  daher  Aufgabe  der  Erfindung,  eine  gat- 
tungsgleiche  Einrichtung  zu  schaffen,  die  eine  ein- 
fachere  Handhabung  ermöglicht. 

Gelöst  wird  diese  Aufgabe  nach  dem  kenn- 
zeichnenden  Teil  des  Anspruchs  1  .  Weitere  Ausbil- 
dungen  der  Erfindung  gehen  aus  den  Unteransprü- 
chen  hervor. 

Die  Erfindung  wird  anhand  eines  Ausführungs- 
beispiels  näher  beschrieben. 

Es  zeigt: 
Fig.  1  in  einer  Axialschnittdarstellung  eine 

Einrichtung; 
Fig.  2  in  einer  perspektivischen  Darstellung 

einen  Federring  (Seegerring)  mit  Stif- 
ten  zum  Spannen  des  Rings; 

Fig.  3  eine  Draufsicht  auf  die  Einrichtung 
nach  der  Fig.  1  ohne  eine  Bandrolle. 

In  der  Fig.  1  ist  eine  Einrichtung  1  zum  lösba- 
ren  Aufnehmen  eines  Wickelkerns  2  einer  Bandrol- 
le  3  auf  einem  Dorn  4  mittels  einer  federbelasteten, 
manuell  zu  bedienenden  Bandrollenwechseleinrich- 
tung  dargestellt,  wobei  der  Dorn  4  auf  einem  fest- 
stehenden  Lagerzapfen  5  axial  drehbar  angeordnet 
ist.  Der  Dorn  4  ist  mit  einer  Nabe  6  versehen,  die 
mit  einer  Scheibe  7  verbunden  ist.  Zwischen  der 
Nabe  6  und  einem  Absatz  8  des  Doms  4  ist 
konzentrisch  ein  Federring  9  mit  einem  Axialspiel 
angeordnet.  Im  entlasteten  Zustand  weist  der  Fe- 
derring  9  einen  größeren  Außendurchmesser  auf 
als  ein  Innendurchmesser  des  Wickelkerns  2. 
Durch  diese  Maßnahme  ist  der  Wickelkern  2  über 
den  Federring  9  mit  dem  Dorn  4  koaxial  drehbar 
verbunden,  wobei  der  Dorn  4  einen  kleineren 
Durchmesser  11  aufweist  als  der  Innendurchmes- 
ser  10  des  Wickelkerns  2.  Zum  Spannen  des  Fe- 
derrings  9  zwecks  Auswechseins  einer  Bandrolle  3 
ist  ein  erstes  freies  Ende  12  des  Federrings  9 
beweglich  mit  dem  Dorn  4  und  ein  zweites  freies 
Ende  13  des  Federrings  9  mit  der  Nabe  6  verbun- 
den,  wobei  der  Dorn  4  mit  einer  Freilaufeinrichtung 
14  versehen  ist  und  der  Lagerzapfen  5  als  eine 
Freilaufwelle  vorgesehen  ist.  Als  Federring  9  ist  ein 
Seegerring  9A  mit  innerhalb  des  Außendurchmes- 
sers  angeordneten  Öffnungen  15,  16  vorgesehen, 
wobei  eine  Öffnung  15  über  einen  Stift  17  mit  dem 
Dorn  4  und  eine  andere  Öffnung  16  über  einen 
anderen  Stift  18  mit  der  Nabe  6  verbunden  ist. 
Zwecks  besserer  Darstellung  sind  die  beiden  Stifte 
17,  18  diametral  gegenüberliegend  dargestellt,  wo- 
bei  die  richtige  Lage  aus  der  Fig.  2  entnehmbar  ist, 
ebenso  aus  der  Draufsicht  auf  die  Einrichtung  1 
nach  der  Fig.  3. 

Zum  Auswechseln  einer  Bandrolle  3  wird  in 
Richtung  eines  Pfeils  19  (Fig.  3)  die  Scheibe  7 
gedreht,  wobei  durch  die  Freilaufeinrichtung  14  der 
Dorn  4  am  Drehen  in  dieser  Richtung  gehindert 

5  wird,  was  zur  Folge  hat,  daß  durch  die  sich  in 
Pfeilrichtung  19  drehende  Scheibe  7  die  Nabe  6 
und  damit  der  Stift  18  derart  mitgenommen  wird, 
daß  der  Seegerring  9A  zusammengedrückt  wird 
und  dadurch  in  etwa  den  Außendurchmesser  11 

io  des  Doms  4  annimmt,  wodurch  ein  Lösen  des 
Wickelkerns  2  möglich  ist.  Durch  diese  Einrichtung 
1  ist  es  nunmehr  möglich,  mit  der  einen  Hand  in 
Pfeilrichtung  19  die  Wechseleinrichtung  zu  bedie- 
nen  und  andererseits  mit  der  anderen  Hand  den 

75  Wickelkern  2  einer  leeren  Bandrolle  3  zu  entneh- 
men  und  eine  neue  Bandrolle  3  mit  einem  Wickel- 
kern  2  aufzusetzen,  ohne  daß  ein  Hinter-  oder 
Untergreifen  erforderlich  ist.  Anstatt  am  Randbe- 
reich  der  Scheibe  7  die  Einrichtung  1  zu  betätigen, 

20  können  griffige  Betätigungselemente  20  vorgese- 
hen  werden,  die  vorzugsweise  radial  am  Randbe- 
reich  der  Scheibe  7  angeordnet  sind.  Die  Bandrol- 
lenabwickeldrehrichtung  ist  wegen  der  Freilaufein- 
richtung  14  entgegengesetzt  der  Pfeilrichtung  19. 

25  Die  beiden  Stifte  17,  18  sind  radial  zur  Längs- 
achse  des  Lagerzapfens  5  angeordnet  um  eine 
Unwucht  der  aufgenommenen  Bandrolle  3  zu  ver- 
hindern. 

Die  beiden  Stifte  17,  18  können  wahlweise  fest 
30  mit  dem  Seegerring  9A  und  drehbar  mit  dem  Dorn 

4/Nabe  6  verbunden  werden  oder  fest  mit  dem 
Dorn  4/Nabe  6  und  drehbar  mit  dem  Seegerring 
9A. 

Zum  Auswechseln  der  Einrichtung  1  gegen 
35  eine  andere  Größe  ist  eine  Halteeinrichtung  zum 

axialen  Fixieren,  zum  Beispiel  in  Form  eines  See- 
gerrings  21,  vorgesehen. 

Bezugszeichenliste 
40 

1  Einrichtung 
2  Wickelkern 
3  Bandrolle 
4  Dorn 
5  Lagerzapfen 
6  Nabe 
7  Scheibe 
8  Absatz 
9  Federring 
9A  Seegerring 
10  Innendurchmesser/Wickelkern 
1  1  Durchmesser/Dorn 
12  erstes  freies  Ende/Federring 
13  zweites  freies  Ende/Federring 
14  Freilaufeinrichtung 
15  Offnung 
16  Offnung 
17  Stift 
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18  Stift 
19  Pfeil 
20  Betätigungselement 
21  Seegerring 

Patentansprüche 

1.  Einrichtung  zum  lösbaren  Aufnehmen  eines 
Wickelkerns  einer  Bandrolle  auf  einem  Dorn 
mittels  einer  federbelasteten,  manuell  zu  be- 
dienenden  Wechseleinrichtung, 
dadurch  gekennzeichnet, 

-  daß  der  Dorn  (4)  auf  einem  feststehen- 
den  Lagerzapfen  (5)  axial  drehbar  ange- 
ordnet  ist,  wobei 

-  der  Dorn  (4)  mit  einer  Nabe  (6)  versehen 
ist,  die  mit  einer  Scheibe  (7)  verbunden 
ist, 

-  daß  zwischen  der  Nabe  (6)  und  einem 
Absatz  (8)  des  Dorns(4)  konzentrisch  ein 
Federring  (9)  mit  einem  Axialspiel  ange- 
ordnet  ist, 

-  daß  der  Federring  (9)  im  entlasteten  Zu- 
stand  einen  größeren  Außendurchmesser 
aufweist  als  ein  Innendurchmesser  (10) 
des  Wickelkerns  (2), 

-  daß  der  Dorn  (4)  einen  kleineren  Durch- 
messer  (11)  aufweist  als  der  Innendurch- 
messer  (10)  des  Wickelkerns  (2), 

-  daß  ein  erstes  freies  Ende  (12)  des  Fe- 
derrings  (9)  beweglich  mit  dem  Dorn  (4) 
und  ein  zweites  freies  Ende  (13)  des 
Federrings  (9)  beweglich  mit  der  Nabe 
(6)  verbunden  sind, 

-  und  daß  der  Dorn  (4)  mit  einer  Freilauf- 
einrichtung  (14)  versehen  ist,  wobei  der 
Lagerzapfen  (5)  als  eine  Freilaufwelle 
vorgesehen  ist. 

2.  Einrichtung  nach  Anspruch  1,  dadurch  ge- 
kennzeichnet,  daß  als  Federring  (9)  ein  See- 
gerring  (9A)  mit  innerhalb  des  Außendurch- 
messers  angeordneten  Öffnungen  (15,  16)  vor- 
gesehen  ist,  wobei  eine  Öffnung  (15)  über  ei- 
nen  Stift  (17)  mit  dem  Dorn  (4)  und  eine  ande- 
re  Öffnung  (16)  über  einen  anderen  Stift  (18) 
mit  der  Nabe  (6)  verbunden  ist. 

3.  Einrichtung  nach  mindestens  einem  der  voran- 
gegangenen  Ansprüche,  dadurch  gekenn- 
zeichnet,  daß  die  Einrichtung  (1)  zum  Aufneh- 
men  von  einseitig  klebenden  Bandrollen  (3) 
vorgesehen  ist. 

4.  Einrichtung  nach  mindestens  einem  der  voran- 
gegangenen  Ansprüche,  dadurch  gekenn- 
zeichnet,  daß  die  Einrichtung  (1)  für  eine  Vor- 
richtung  zum  Bandagieren  von  länglichen  Ge- 

genständen  (Kabelbäume)  vorgesehen  ist. 

5.  Einrichtung  nach  mindestens  Anspruch  1,  da- 
durch  gekennzeichnet,  daß  die  Einrichtung 

5  (1)  für  verschiedene  Wickelkerndurchmesser 
(10)  auswechselbar  ausgestaltet  ist. 

w 

15 

20 

25 

30 

35 

40 

45 

50 

3 



EP  0  620  175  A1 

F I G . 1  

4 



EP  0  620  175  A1 



europäisches 
'atentamt 

EUROPAISCHER  RECHERCHEINBEKICH  1 
IP  94  10  3652 

EINSCHLAGIGE  DOKUMENTE 

Kategorie Kennzeichnung  des  Dokuments  mit  Angabe,  soweit  erforderlich, 
der  maBgeblichen  Teile 

Hetrint 
Anspruch US  MELDUNG  (lnt.CI.5) 

K 

\  

a 

IS-A-3  131  881  (KLUTTZ) 
;  das  ganze  Dokument  * 

IE-A-40  14  147  (ESSELTE) 
:  das  ganze  Dokument  * 

IS-A-4  842  439  (CALDWELL  ET  AL.) 
1  das  ganze  Dokument  * 

JbbHWU* 
365H75/08 

SACHGEBIETE  (Int.Cl.5) 

ttt>5H 
S11B 

Der  vorliegende  Recherchenbericht  wurde  für  alle  Patentansprüche  erstellt 
ReckercheBDrt 
DEN  HAAG 

ad&cuiukuiqki  oer  Ketjurtne 
12.  Juli  1994 Elmeros,  C 

KATEGORIE  DER  GEINAINIYl  EIN  UUKUMEIN  It 
X  :  von  besonderer  Bedeutung  allein  betrachtet 
V  :  von  besonderer  Bedeutung  in  Verbindung  mit  einer 

anderen  Veröffentlichung  derselben  Kategorie 
A  :  technologischer  Hintergrund 
O  :  nichtschriftliche  Offenbarung P  :  Zwischenliteratur 

1  :  der  brnnaung  zugrunde  iiegenae  i  neonen  uaer  uiudumi» 
E  :  älteres  Patentdokument,  das  jedoch  erst  am  oder 

nach  dem  Anmeldedatum  veröffentlicht  worden  ist 
D  :  in  der  Anmeldung  angeführtes  Dokument 
I.  :  aus  andern  Gründen  angeführtes  Dokument 
&  :  Mitglied  der  gleichen  Patentfamilie,  ubereinstimmendes 

Dokument 


	Bibliographie
	Beschreibung
	Ansprüche
	Zeichnungen
	Recherchenbericht

